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Endlich ist Frühling, dazu passend unser alljährlicher Markt in Freienseen! 

In dieser Jahreszeit (vielleicht die schönste der vier) blüht alles auf, entfaltet sich im-
mer wieder Neues. Was in der Natur so einfach und selbstverständlich erscheint fällt 
uns Menschen beim Bemühen um einen vielfältigen Lebensraum nicht immer leicht. 

Ergänzend zum neuen Flyer (im Moment in der Verteilung) möchten wir, der
Förderverein Vogelsberger Generationennetzwerk /Nachbarschaftsfamilie e.V.,
über einige unserer zahlreichen Aktivitäten berichten:

Vor einiger Zeit musste unser Dorfladen leider schließen. Aber noch werden Ideen 
und Informationen gesammelt, um eine sogenannte „Grundversorgung“ zum tägli-
chen Bedarf hier im Dorf wieder herzustellen. Bemühungen die Cafe-Ecke als Be-
gegnungsort zu erhalten sind auch voll im Gange, wir bleiben optimistisch.

Die Dorfwerkstatt auf dem Spielplatz bietet seit kurzem regelmäßig Fahrradreparatu-
ren an, jede Woche mittwochs von 14:30 bis 15:30 Uhr. Weitere Angebote werden 
folgen. Unsere Grundschule weiß die Vorteile dieser Einrichtung in direkter Nähe 
auch zu schätzen!

Aus der monatlichen Gesprächsrunde „Wie geht es dir-so geht es mir“ ( jeden ersten 
Montag im Monat um 20 Uhr in der Dorfschmiede) ist ein „Nahwärmeprojekt“ entstan-
den: Die vieldiskutierte Thematik/ Problematik „Heizen in Zukunft-wie und mit was?“ 
führte über einen Infoabend im vergangenen November zu einer Befragung aller 
Freienseener Haushalte. Mittlerweile ist auch die Stadt Laubach tatkräftig „im Boot“, 
aus den Rückmeldungen wird eine aussagekräftige Konzeptanalyse ausgearbeitet.

Die Dorfschmiede wird derzeit von zahlreichen Gruppen als Begegnungsort genutzt. 
Neben den bereits etablierten Treffen, Stammtischen und dem Turnen haben sich in 
letzter Zeit die bereits erwähnte Gesprächsrunde und ein regelmäßiger Stricktreff mit 
Kaffee und Kuchen etabliert - die Termine (freitags) dazu hängen aus und sind im-
mer im „Blättchen“ zu finden. Kreative Ideen und Anregungen für zusätzliche Begeg-
nungsmöglichkeiten sind immer willkommen!

Eine großartige Foto- und Filmreportage von Klaus Weber über seine Trekkingtour 
auf dem Kungsleden (»Königspfad«) in Nordschweden füllte Anfang März die Aula 
der Grundschule restlos.

Es ist nicht immer bequem und Zeit „kostet“ es auch, aber: Sich für die Gemeinschaft
zu engagieren lohnt sich auf jeden Fall, ganz egal in welchem der zahlreichen Frei-
enseener Vereine oder Gruppen. Wir freuen uns auch über jede Art der Mithilfe und 
Unterstützung! Danke für die Aufmerksamkeit, euer Förderverein:

Vogelsberger Generationennetzwerk Nachbarschaftsfamilie e.V. 
Wintergasse 19, 35321 Laubach-Freienseen
(Mehr zu uns immer hier: www.nachbarschaftsfamilie.de)

http://www.nachbarschaftsfamilie.de/

